
Memory
Kommunalwahl

Hinweise zum Spiel
Gruppengröße: 3 bis 4 Personen 

Zeit: etwa 20min
Ablauf: Die Spieler*innen sollen immer 
zwei Zettel einander zuordnen. Wenn 

mit allen Begriffen gespielt wird, bietet 
es sich an, mit offenen Karten zu 

spielen. Die Musterlösung hilft bei der 
Überprüfung der Zuordnungen. 

Viel Spaß beim Spielen!

Impressum
Das Memory entstand im Rahmen der 

Bildungsarbeit im Internationalen Forum 
Burg Liebenzell. Autor des Spiels ist 

unser freier Mitarbeiter Jakob Vochezer 
und das Layout erfolgte von unserer 

Akademiereferentin Ann-Kathrin Leide
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